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Pesth/ die beste Stadt in Ungarn, ist schön gebauet
und hat viel Edelleute zu Einwohnern.

Wachen, eine wohlbewohnte Stadt in einer angeneh¬
men Lage.

Teckay, ein ansehnlicher Marktflecken in einer an.
genehmen Gegend, in welcher der beste ungarische Wein
sonderlich auf einem Berge Mezeömale, daö ist Ho¬
nigseim wachst.

GroßwaradLin, eine Vestung.
Tcmeschwar,eine wichtige Vestung und gutgebaute

Stadt.
n. In Nieder.'Ungarn ist zu merken:

- Ösen, war ehemals die Hauptstadt des ganzen Reichs,
und unter allen ungarischen Städten die größte und
schönste. Sie ist stark bevestiget.

Oedenburg, ist zwar nicht groß, aber wohlgebauet
und wohlbewohnt, und hat große Vorstädte.

Altenburg, eine schöne Stadt.
Raab, eine alte starke Vestung in einer angenehmen

Gegend, ist gut gebauet.
Stuhlweißendurg, eine wichtige Vestung.

§. 5. Ungarn ist mit allem, was zur Nothdurst und
zum Vergnügen des menschlichen Lebens gehöret, reicht,
versehen. Es ist sehr fruchtbar an Getraide, vortreffli¬
chem Weine, verschiedenen Arten schöner Baumfrüchte.
Es hat schöne Mineralien und Metalle, Gold, Silber,
Kupfer, Ersen, Bley, Quecksilber, Zinnober u. d. g. Es
ist mit allerley Thieren reichlich versehen. Was die
Religion anbetrifft: so ist aller Wahrscheinlichkeitnach
die christliche Lehre bald nach den Zeiten unser- Hei.
landes in diesen Landern zuerst bekannt worden. Aber
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